
 

Verein Pro Gäbelbachtal  
www.progaebelbachtal.ch        

 
Protokoll über die Hauptversammlung vom 19. Februar 2015,  

19.30 Uhr, im Bienzguet, Looslistube 

 

anwesend: Margrit Stucki (Vorsitz),  Alice Christen, Peter Lüthi, Peter Blaser, Annemarie 

Masswadeh, Hans Stucki, Roland Hirt (Notiz),    

entschuldigt: Nathalie Herren, Margrith Beyeler, Madeleine Renner, Lotti Hirt  

 

 

Traktanden: 
1. Begrüssung, Mitteilungen, Protokoll HV 2014 
2. Mutationen (Eintritte, Austritte, Mitgliederzahl)     .  
3. Genehmigung des Jahresberichts des Vorstands 
4. Jahresrechnung 2014 
5. Wahlen 
6. Tätigkeitsprogramm 2015 
7. Budget 2014/Mitgliederbeiträge  
8. Ev. Mitarbeit in der Quartierkommission Bümpliz/Bethlehem (QBB) 
9. Verschiedenes 
 
Ad 1: 

Es liegen keine besonderen Mitteilungen vor, die nicht in den vorgelegten Traktanden 

behandelt werden können. Das Protokoll über die letzte HV vom 27.3.2014 wird auf 

Antrag von Alice diskussionslos genehmigt.  

 
Ad 2: 

Neu zählt der Verein  28 Einzelmitglieder und einen Verein (Bern bleibt grün). Zwei 

Neueintritte wurden verzeichnet.  

 

Ad 3: 

Der Vorstand legt den Jahresbericht für das Jahr 2014 vor: Die Highlights aus Sicht 

des Vorstands waren die Realisierung des Mädersforst-Weihers, der Projektstart 

„Reptilien an den BLS Bahndämmen“ und die Tatsache, dass es dank unserer Ak-

tionen weniger Springkräuter am Bach hat.  

Einige Arbeit für den Vorstand machten die Eingaben zur „Mitwirkung Rehhag“ an den 

Gemeinderat der Stadt Bern und zur „Vernehmlassung Projekt Landschaft: Natur, 

Landwirtschaft und Erholung“ an die Regionalkonferenz Bern-Mittellland. 

Im Übrigen wird auf den separaten Bericht verwiesen. Der Bericht wird einstimmig 

genehmigt und auf Internet veröffentlicht.  

 

Ad 4: 

In Stellvertretung von Margrith stellt Roland die Jahresrechnung für das Jahr 2014 

vor.    

Es resultiert ein Einnahmenüberschuss von Fr. 418.45. 

Reinvermögen am 31.12.2014: Fr. 1767.20 

Madeleine Renner und Peter Blaser haben die Kasse am 9.2.2015 revidiert. Sie  lo-

ben die saubere Kassenführung und beantragen, der Kassiererin Décharge zu ertei-

len.  



Die Versammlung genehmigt die Rechnung und dankt Margrith.  

 

 

Ad 5: 

Nach Art. 19 der Statuten beträgt die Amtsdauer des Vorstands zwei Jahre. Mit dieser 

HV sind Neuwahlen angesagt. Es stellen sich weiterhin für den Vorstand zur Verfü-

gung: Margrit (Präsidentin), Margrith (Kassiererin), Annnemarie und Roland.  

 

Als RevisorInnen stellen sich Madeleine R. und Peter B. zur Verfügung.  

Per Akklamation werden Vorstand und RevisorInnen in ihren Ämtern bestätigt. Sie 

sind damit bis zur HV 2017 gewählt. 

 

Nach wie vor wäre es wichtig, für den Vorstand ein zusätzliches, aktives Mitglied zu 

finden.   

 

Ad 6: 

Für 2015 sind folgende Aktivitäten fest geplant  

(s.a.: http://www.natur-umweltkalender.ch): 

. 

Datum  Was? verantwortlich 

21.3. & 

11.4.2015  

10 – 12 Uhr 

Entdecken, schauen, fragen im Garten Peter Lüthi,  

Details s.  http://www.natur-umweltkalender.ch 

Peter 

29.4.2015 HV Schutzverband Wohlensee Vorstand 

18.5.2015, 

18-19 Uhr 

Begehung Jorden (inkl. Apéro) Mitorganisator Pro Gäbel-

bachtal & Westkreis, Ersatzmassnahme zur KVA, ev. 

Stadträte/innen einladen 

Stadtgrün, Margrit 

6.6.2015 Umwelttag der Stadt Bern 

- „Vögel in ihrem Lebensraum“, Führung  

- Familienausflug zum Gäbelbach, mit Westkreis 

Mädersgut-Weiher 

 

 

Margrit/Livio 

Margrit/Res Zim-

mermann 

 

4.7.2015 1. Neophyten-Jätaktion  Margrit/Vorstand 

15.8.2015 2. Neophyten-Jätakton Margrit/Vorstand 

laufend Weiherpflege im Mädersforst , Abstimmung zu Fischer  Karch (S.Althaus) 

und Vorstand (Ro-

land) 

laufend Aufwertung BLS-Bahndämme, Fortsetzung Monitoring Karch (Chr. Wisler) 

und Vorstand (Ro-

land) 

 

 

Ad 7: 

 

Margrith hat das Budget für 2015 erstellt. Es sieht wie folgt aus:  

 

 Rechnung 2014  Budget 2015  

 Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag 

Druckkosten 18.00  200.00  

Aktionen   100.00  

Nachtessen mit HelferInnen 210.00  210.00  



Internet 101.80  102.00  

Postgebühren 81.50  82.00  

Mitgliederbeitrag an SVW 200.00  200.00  

Mitgliederbeitrag Einzel  750.00  750.00 

Mitgliederbeitrag Kollektiv  100.00  100.00 

Spenden  179.00  100.00 

Zins  0.75  00.75 

 611.30 1029.75 894.00 950.75 

     

Einnahmenüberschuss 418.45  56.75  

 1029.75 1029.75 950.75 950.75 

 

Die Mitgliederbeiträge (Fr. 30. – Einzel, Fr. 100.- Kollektiv) bleiben unverändert. 

 

Das Budget wird antragsgemäss ohne Diskussion genehmigt. 

 

Ad 8: 

In der QBB sind Vereine aus den verschiedensten Interessebereichen vertreten (Par-

teien, Leiste, Mieter- und Quartiervereine und dgl.). In Sachen Naturschutz fehlt eine 

echte Vertretung. Die HV ist sich einig, dass Pro Gäbelbachtal hier eine Lücke 

schliessen könnte. Ein Beitritt ist aus dieser Sicht daher naheliegend. Wenn aber ein 

Gesuch um Aufnahme in die QBB gestellt würde, müsste sich auch eine geeignete 

Person zur Verfügung stellen. Eine solche scheint derzeit nicht in Sicht, zumal sich 

ehemalige Mitglieder der QBB nicht mehr zur Verfügung stellen.  Bis auf weiteres un-

terbleibt deshalb ein Gesuch. Der Vorstand wird die Angelegenheit im Auge behalten.   

 

Ad 9: 

- Biber im Riedbach: Es scheint, dass eine Biberfamilie heimisch ist. Konfliktzonen 

namentlich bei der Gärtnerei Blaser sind im Auge zu behalten. Herr Lakerfeld von  

mailto:mittelland@hallobiber.ch hat das Revier am 18.2.2015 angeschaut. Er wird mit 

dem Förster Kontakt aufnehmen.  

 

Termine:  

- bis 25. April 2015 in den Kornhausbibliotheken:  Fotoausstellung über das 

neuste Floreninventar in der Stadt Bern (u.a. mit Bildern von Annemarie) 

- Mittwoch, 22. 4. 2015: Wildpflanzenmärit auf dem Bundesplatz  

- Sonntag, 17. 5. 2015: Pro-specie-rara-Märit in der Elfenau 

 

 

23.2.15 Ro 

 

 

 

 

mailto:mittelland@hallobiber.ch

